
STEEB PLUS PACKMITTELMONITOR: 
Mit Steeb packen Sie alles
Die Anforderungen an mittelständische Automobilzulieferer sind 
hoch. Keine andere Branche verfügt über so stark zwischen 
den einzelnen Lieferantenketten integrierte Abläufe. Die großen 
Automobilhersteller bestimmen den Takt und die Methode. Eine 
effi  ziente Auftragsabwicklung ist für Zulieferer daher überlebens-
notwendig. 

Um auch den Packmittelbedarf zu überwachen und zu planen, 
brauchen Sie eine Lösung, die Ihnen eine Kontrolle der aktuellen 
und zukünftigen Packmittelbestände ermöglicht. Die Funktion 
Packmittel der SAP erkennt Packmittelbedarfe erst dann in der 
Disposition, wenn die Zuordnung zu einer Lieferung erfolgt ist. 

Das Lösungskonzept
Unsere Lösung Steeb Plus Packmittelmonitor bietet Ihnen 
Funk tionen, die es Ihnen ermöglichen frühzeitig die Packmittel-
bedarfe, unter Berücksichtigung der Packmittelvorschriften und 
der -bestände, schnell und einfach zu analysieren und zu dispo-
nieren. Mehrstufi ge Verpackungen und Referenzpackvorschriften 
werden in der Bedarfsermittlung berücksichtigt.
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Abb.: Ergebnisdarstellung (Screenshot)

Mehr Infos?
Gerne informieren wir Sie über weitere Details dieser Lösung.
Faxen Sie einfach diese Seite an: +49 (0) 7062 / 673-133
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Telefon                                            Telefax
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Datum, Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, zukünftig Informationen zu Steeb und SAP-Produkten bequem 
per E-Mail zu erhalten (ggf. streichen).

Folgende Funktionen stehen Ihnen mit Steeb Plus 
 Packmittelmonitor zur Verfügung.

Flexible Analyse
Der Steeb Plus Packmittelmonitor bietet Ihnen die Möglichkeit 
die Packmittelbedarfsliste nach Lieferplan, Werk, Auftraggeber, 
Materialnummer oder nach Packmitteln zu selektieren.

Frühzeitige Analyse
Sie haben die Möglichkeit den zukünftigen Packmittelbedarf unter 
Berücksichtigung der Packmittelbestände und der geplanten 
Waren eingänge zu analysieren.

Kontrollfunktionen
Sie erhalten durch die Kontrollfunktion einen Überblick über alle 
Lieferpläne ohne gültige Packvorschrift. Die Kontrollfunktion dient 
als Grundlage für die Anlage, Bearbeitung und Zuordnung von 
Packmittelvorschriften.

Rollierende Verdichtung
Sie erhalten eine Darstellung der nach Tagen, Wochen und 
Monaten kumulierten Bedarfe und eine Darstellung der Bedarfs- 
und Bestandssituation der Packmittel.

Frei defi nierbare Listendarstellung
Alle Funktionen der SAP ALV-Grid Listen stehen im Packmittel-
monitor zur Verfügung, z.B. fl exible Sortierungen, Felder 
ein- oder ausblenden, etc. Die Felder Woche, Monat und Jahr 
ermöglichen eine periodenorientierte Summenbildung.

Nicht lieferrelevante Anrufe 
Die Bedarfe aus nicht lieferrelevanten Rahmenverträgen können 
bei der Ermittlung der benötigten Packmittel berücksichtigt werden 
(Opel Mais-Pick-up-Sheet).
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STEEB PLUS PACKMITTELMONITOR: 
IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK

Frühzeitige Analyse des zukünftigen Packmittelbedarfs

Flexible Analyse auf den Ebenen Werk, Auftraggeber, 

Packmittel oder Leihgutkonto
Kontrollfunktion über alle Lieferpläne ohne gültige 

Packvorschrift
Rollierende Verdichtung der Packmittelbedarfe auf 

Tages- , Wochen- und Monatsbasis
Parallele Darstellung der Bedarfs- und Bestandsliste

Nicht lieferrelevante Rahmenverträge werden 

 berücksichtigt


